
Gottesdienste beginnen wieder – 

mit neuen Regeln 
 

Wir freuen uns! Nach vielen 

Wochen Pause können wir wieder 

gemeinsam Hl. Messe, Gottes-

dienst feiern. Am 9. Mai beginnen 

wir damit. Aber wir müssen einige 

Regeln einhalten, damit Corona bei 

uns keine Chance hat. 
 

 

 

Und so geht es: 
 

–  Wir müssen Abstände zwischen den Mitfeiernden einhalten, 

mindestens 1,5 m. Deshalb haben wir jede zweite Bank 

abgesperrt und in den übrigen Bänken Plätze mit einem 

kleinen Schild markiert. In Molbergen sind so 72 

Teilnehmer(innen) möglich, in Peheim 58. Familien aus 

demselben Haushalt können zusammen sitzen. Auch 

Menschen, die einen Begleiter benötigen, dürfen diesen 

natürlich bei sich sitzen lassen. 
 

– Wer samstags oder sonntags an der Hl. Messe teilnehmen 

möchte, muss sich vorher telefonisch im Pfarrbüro 

anmelden. So können wir gewährleisten, dass nicht mehr 

Menschen als erlaubt in der Kirche sind. An Werktagen ist 

eine Anmeldung nicht notwendig. 
 

Das Pfarrbüro ist unter  04475 346 erreichbar: 

montags, 8.00 – 11.30 Uhr, dienstags 15.00 – 17.00 Uhr, 

mittwoch, 8.00 – 11.30 Uhr, donnerstags, 15.00 – 18.00 Uhr, 

samstags, 10.00 – 12.00 Uhr – freitags: geschlossen 
 

 



– Sollte der Platz bei den Sonntagsmessen nicht 

ausreichen, werden wir eine zusätzliche Messe 

am Sonntagabend anbieten. 
 

–  Wenn Sie in die Molberger Kirche gehen, benutzen 

Sie bitte den mittleren Eingang. Die Türen werden 

zum Gottesdienst offenstehen. Bitte desinfizieren 

Sie Ihre Hände am Eingang. Das Tragen einer 

Mund-Nase-Bedeckung wird empfohlen. 

  

–  Eine Helferin oder ein Helfer geleitet Sie zu Ihrem Platz. Im 

Mittelgang sind Markierungen angebracht, damit sie ggf. den 

Abstand zum Vordermann einhalten können. 
 

– Es liegen keine Gotteslob-Bücher aus. Bringen Sie bitte ein 

eigenes mit. 

 

– Die Kollektenkörbe werden nicht durch die Reihen 

gegeben. Sie stehen am Ausgang bereit.  
 

– Es gibt keinen Friedensgruß mit Händeschütteln.  

Anlächeln ist erlaubt . 
 

– Zur Kommunion geht zuerst die eine Bankseite nach vorn, 

dann die andere. Das wird jeweils angesagt. Bitte gehen Sie 

wie gewohnt im Mittelgang nach vorn und durch den 

Seitengang zurück. Bitte halten Sie 1,5 Meter Abstand zu 

anderen Mitfeiernden. Mundkommunion ist derzeit leider 

nicht möglich. Es wird nur eine Person die Hl. Kommunion 

austeilen. Vorläufig gibt es also keine Kommunion-

helfer(innen).  
 

– Am Ende des Gottesdienstes gehen Sie bitten durch den 

Seitengang und den Seitenausgang nach draußen. Bitte 

achten Sie auch dabei auf den Abstand. Die Messbesucher 

der hintersten Bankreihen gehen als erste, die aus der ersten 

Bank als letzte hinaus. Bitte gehen Sie draußen gleich vom 

Ausgang weg, damit es sich nicht staut. 



– In Peheim gelten die gleichen Regeln. Nur gibt es dort keinen 

Seitenausgang. Bitte gehen Sie aber auch dort zunächst 

durch den Seitengang nach hinten. 
 

–  In den Kapellen in Grönheim und Dwergte gelten die 

gleichen Abstandsregeln. Auch dort werden Sitzplätze 

markiert. Bitte achten Sie dort im Übrigen auf die Ansagen 

beim Gottesdienst und die Aushänge. In Dwergte sind  

16 Teilnehmende möglich, bei größerer Zahl kann der Saal 

hinzugenommen werden. In Grönheim sind es 12 Plätze. Für 

die Gottesdienste in Dwergte melden Sie sich bitte bei  

Petra Wulfers,  04475 1450 an und für Grönheim bei  

Ignatz Niehaus,   04479 319 (beide mit Anrufbeantworter).  
 

– Damit alle die Möglichkeit haben, wenigstens einmal in der 

Woche eine Hl. Messe mitzufeiern, nutzen Sie bitte auch die 

Messen an Werktagen. 

 

Das wird anders 

– Für die Hl. Messen werden nur zwei Messdiener(innen) 

eingeteilt. Dazu gibt es noch eine Lektorin oder einen Lektor. 

So werden auch im Altarraum alle Abstände eingehalten. Alle 

werden vorher befragt, ob sie den Dienst derzeit übernehmen 

wollen. 
 

– Sechswochenseelenämter, Jahresmessen oder Seelen-

ämter, die in den vergangenen Wochen nicht gefeiert werden 

konnten oder die jetzt anstehen, können nun in besonderen 

Messen gefeiert werden. So haben die Angehörigen auch 

von außerhalb die Möglichkeit dabei zu sein, ohne dass diese 

Plätze in den normalen Messen fehlen. Die Familie lädt dazu 

maximal die zulässige Zahl von Mitfeiernden ein. Diese 

Messen sind möglich an jedem Montag, Dienstag oder 

Mittwoch um 19.00 Uhr. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 

und verabreden einen Termin. Dort können wir Ihnen auch 

ggf. weitere Informationen geben. 



– Wenn jemand verstorben ist, kann jetzt wieder das 

Totengebet (Rosenkranz etc.) am Vorabend der Beerdigung 

gehalten werden. Auch hier gilt, dass die Familie die 

höchstens zulässige Zahl von Teilnehmenden selbst einlädt. 
 

– Die zulässige Zahl der Teilnehmenden an 

Beerdigungen ändert sich auf Grund der 

wechselnden staatlichen Vorgaben immer wieder. 

Wir informieren Sie direkt, wenn ein Angehöriger 

gestorben ist. In jedem Fall ist es wieder möglich, 

nach der Beerdigung ein Seelenamt in der Kirche 

zu feiern, unter den oben beschriebenen 

Vorgaben. 
 

– Taufen können wieder gefeiert werden. Es gibt nur 

Einzeltaufen. Wir bieten dafür zusätzliche Tauftermine an.  

 

Wir müssen uns daran gewöhnen, für eine ganze Weile mit 

besonderen Regeln Gottesdienst zu feiern. Das wird sich 

schnell einspielen. Aber es ist jetzt möglich, dies wieder 

gemeinsam zu tun. 

 

 

 

 
 

 

 

 
Dwergter Straße 3 | 49696 Molbergen 

 04475 346 |  info@pfarrei-molbergen.de 

 

Aktuelle Infos gibt es immer auf unserer Homepage 

  www.pfarrei-molbergen.de. 


